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Freiraum Miteinander

Zuversicht Chancen Fortschritt

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht. 

Stabilität

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser
Handeln: Wir machen uns stark für das, was
wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen
für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.
Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Liebe Dorfgemeinde, liebe Nachbarn,

die Pandemie hatte uns in den letzten Wochen und Monaten fest im Griff . Nicht nur 
der Fußball, sondern das gesamte Leben war mehr als eingeschränkt. Uns bleibt nur 
die Hoff nung, dass die Zukunft Besserung bringt und wir den Alltag wieder „normal“ 
verleben können. Dazu gehört eben auch der Sport. Seit dem Frühjahr konnte zumin-
dest die Jugend, teilweise mit begrenzter Zahl, Sport treiben, seit dem Juni dürfen es 
auch wieder Senioren. Die Breitensportgruppen können nun auch wieder beginnen. 
Besonders die strahlenden Augen der Kinder waren es wert, alles Mögliche zu tun, 
damit ein Training auch unter erschwerten Rahmenbedingungen möglich war.

Ebenfalls anders als bisher, fand die Jahreshauptversammlung im Juni und unter 
freiem Himmel sowie unter Beachtung der aktuellen Hygieneregeln statt. Dabei wur-
de ein neuer, aber bekannter Vorstand gewählt. Insgesamt stehen wir trotz Corona 
fi nanziell wie auch personell gut da. Wir konnten weitere Rücklagen für das Projekt 
20+ bilden und haben, gegen den Trend des Mitgliederschwundes in Vereinen, sogar 
Mitglieder (aktuell 341) dazugewonnen. Hier kann ich zunächst erst ein Mal „Danke“ 
sagen. Alle Sponsoren sind an Bord geblieben. Ebenso die Mitglieder. 

Mit insgesamt 10 Teams präsentiert sich der Verein zur neuen Saison, darunter 8 
Jugendmannschaften, 1 Seniorenteam sowie 1 Alte Herren. Die Hauptsponsorschaft 
wechselte zum Jahreswechsel, sodass wir seit Beginn des Jahres mit der Nürnberger 
Generalagentur - Christoph Meyer unseren neuen Hauptsponsor haben. Als tief ver-
wurzeltes Mitglied ist Christoph schon Jahrzehnte dabei, auch als Sponsor. Ich freue 
mich riesig darüber, mit Christoph unseren neuen Hauptsponsor gefunden zu haben. 
Die Teams wurden bereits mit neuen Trikots und Trainingsjacken ausgestattet! „Back 
to the Roots“ war hier das Zauberwort, sodass wir nun wieder in schwarz spielen - in 
allen Teams.

Viele Spieler, wie auch auswärtige Mannschaften, sprechen von einem schönen Ra-
senplatz in Broich, den man so nicht Erinnerung hatte. Nun gut, in der Coronapause 
konnte sich der Rasen von den Leiden des Winters abermals erholen. Auch Kleintiere 
haben die Pause zur Kenntnis genommen und einige wenige Löcher gegraben. Weiter-
hin fehlt uns das Licht und die Möglichkeit, auch bei nassem Wetter, grade im Winter, 
auf unserer Anlage in Broich zu trainieren. Das Projekt „P20+“ - ein Kunstrasen-
platz samt Flutlichtanlage - wird weiterhin forciert. Das benötigte Eigenkapital könnten 
wir Stand heute sogar schon aufbringen. Wir sind in guten Gesprächen mit der Stadt-
verwaltung und der Politik in Mönchengladbach und glauben weiterhin daran, dieses 
große Projekt umsetzen zu können.

Aus vielen Richtungen hört man durchweg positive Stimmen. Dies ermuntert uns dort 
weiterzumachen, wo wir aktuell stehen. Das Motto „Ein Dorf, eine Gemeinschaft“ steht 
weiterhin über allem. Denn nur gemeinsam können wir Broich und die umliegenden 
Orte zu etwas Besonderem mit vielfältigen Ideen machen. Zuletzt haben wir einen 

Vorwort
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neuen Fanschal rausgebraucht, der nicht nur für den SC, sondern für das gesamte 
Dorf steht. Er enthält Symbole stellvertretend für die Feuerwehr, die Schützenbruder-
schaft sowie die Pfarre und den Verein. Das Schützenfest und die Parade auf dem 
Sportplatz, ebenso das Feuerwehrfest, die Vatertagsveranstaltung in Woof sowie un-
ser Sommerfest samt Dorfkick fi elen bzw. fallen immer noch, bedingt durch Corona, 
aus. Hoff en wir, dass wir diese Feiern und Veranstaltungen bald wieder durchführen 
können. Die letzte Veranstaltung, bei der das Dorf zusammenkommen konnte, war 
die neu aufgelebte Karnevalsparty 2020 im Pfarrheim, die wir veranstaltet haben. 
Auch hier hoff en wir, in 2022 wieder feiern zu können.

An dieser Stelle möchte ich noch Folgendes betonen: Ohne dieses tolle Vorstands-
team, mit dem ich zusammenarbeite, wäre vieles nicht möglich gewesen. Grade zu Pan-
demiezeiten haben wir alles gegeben, um irgendwie den Sport zu ermöglichen. Dazu 
gehörte und gehört immer noch einiges an Arbeit. Daher kann ich nur betonen, dass 
ich unheimlich glücklich darüber bin, dass sich so viele Mitglieder im Vorstand, aber 
auch Trainer, Spieler und Eltern engagieren. Seien es Aufräumaktionen am Sport-
platz nach dem Winterschlaf oder eben die Umsetzung der Corona-Maßnahmen in 
Bezug auf den Spielbetrieb.

Liebe LeserInnen, der Verein steht auf einer guten und so-
liden sowie organisierten Grundlage. Dennoch benötigen 
wir weiterhin Ihre Unterstützung! Seien Sie unser Gast zu 
den Heimspielen, unterstützen Sie unser „Projekt 20+“. 
Werden Sie ein Teil Ihres Heimatvereins! Für Fragen, An-
merkungen und Vorschläge stehen wir gerne bereit. Melden 
Sie sich gerne über das Kontaktformular unserer Home-
page oder per E-Mail unter: info@scbroichpeel.com.

Viel Spaß beim Lesen und bis zum nächsten Heimspiel in 
der „Nürnberger Versicherung-Arena“ am Knippertzbach!

Für den Vorstand
Christian Spinnen

Inhaltsverzeichnis:
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Danke an alle Sponsoren und Unterstützer, 
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Jahresrückblick

Covid-19 und dessen Auswirkung auf das Vereinsleben
Wie im Eingangsbericht kurz erwähnt, hat die Pandemie auch das Vereinsleben stark 
eingeschränkt. Trotz alledem sind die Mitglieder wie auch Sponsoren an Bord ge-
blieben. Zunächste konnte die Saison normal gestartet werden..so schien es zumin-
dest. Denn es dauerte nicht lang, bis diese wieder unterbrochen und letzten Endes 
annuliert wurde. Die beiden Seniorenmannschaften mussten sich personell bedingt 
gegenseitig aushelfen, was letztlich dazu führte, dass die zweite Mansnchaft abge-
meldet werden musste. Zuvor wurde bereits ein Spiel abgesagt. Die erste Mannschaft 
lag zu diesem Zeitpunkt am Tabellenende der Kreisliga B. Sicherlich hätte man noch 
Chancen gehabt und konnte das letzte Spiel vor der Pause gegen einen direkten 

Konkurrenten sogar für sich entscheiden, dennoch ist die Annulie-
rung vermutlich das glücklichere Ende gewesen. So startet die 1. 
Mannschaft, in der nun auch die A-Jugendlichen erste Erfahrun-
gen im Seniorenbereich sammeln sollen, in der Kreisliga B. Nach 
der Saison 2021/2022, in der das Ziel der Klassenerhalt ist, soll 
die A-Jugend komplett in den Seniorenbereich wechseln und lang-
fristig im Verein spielen. Bereits zum jetzigen Zeitpunkt trainiert 
man teilweise gemeinsam. Nun ein kleiner Überblick über die bis-
herigen Ereignisse des Jahres 2021:

Das Warten hat ein Ende!
Die Jugend des SC Broich-Peel hatte seit Mitte März, beginnend mit den Mannschaf-
ten Bambini bis D-Jugend (also U15), das Training wieder aufgenommen. Nach über 
vier Monaten im Lockdown, in dem kein Trainingsbetrieb möglich war, freuten sich die 
Spielerinnen und Spieler dieser Mannschaften riesig, dass es wieder auf den Platz 
ging. Denn selbst, wenn die Trainer und Betreuer des Vereins Video-Übungen zum 
Nachmachen zur Verfügung gestellt hatten, Online-Training mittels Videokonferenz 
stattgefunden hatte, oder sich manche mit individuellen Laufeinheiten und Fitness-
Übungen beschäftigt haben, fehlte doch das Miteinander.
So nahm der SC Broich-Peel die geltenden Regelungen zum Anlass, wieder zu trai-
nieren - natürlich auch unter Abwägungen, wie man gleichzeitig die Risiken gering 
hält. Die Erkenntnis der letzten Monate war natürlich nicht überraschend: Dass nicht 
nur das Sportliche und die Bewegung, sondern auch der Zusammenhalt und das Mit-
einander im Team am besten funktionieren, wenn man nicht vor dem Bildschirm sitzt, 
sondern zusammen gemeinsam auf den Platz kann.
Hygiene-Maßnahmen und andere Schritte (Kontaktverfolgung etc.) wurden getroff en 
und waren bereits gut eingeübt. Eine Erweiterung des Angebotes erfolgte je nach 
Vorgaben der zuständigen Behörden, wobei zu diesem Zeitpunkt auch noch keine 
Wiederaufnahme des Spielbetriebs denkbar war. 

Nach Ostern wieder Trainingspause

Die dann wieder steigende Corona-Inzidenz hatte dazu geführt, dass die „Notbrem-
se“ in Kraft getreten war. Für Mönchengladbach bedeutete dies, dass für eine Trai-
ningsteilnahme ein negativer Corona-Schnelltest einer offi  ziell anerkannten Teststelle 
vorliegen musste. Wir als Verein begrüßen grundsätzlich eine engmaschige Testung 
als Teil einer Vorgehensweise in der Corona-Pandemie. Gleichzeitig konnten hieraus 
jedoch auch Ungleichbehandlungen und zahlreiche organisatorische Schwierigkeiten 
erwachsen, die wir als Verein nicht immer handhaben konnten. Daher musste leider 
das Präsenztraining auf dem Broicher Fussballplatz wieder pausiert werden und die 
Mannschaften kehrten ggfs. ins „Home-Training“ zurück. Dies galt zumindest für die 
zweite Osterferienwoche bzw. danach so lange, wie die „Notbremse“ aktiv war. Wir 
bedauerten dies sehr, sahen aber keine anderen Weg, mit der Lage umzugehen.

Dann wieder die Erleichterung beim Trainingsbetrieb

Die Stadt Mönchengladbach hatte die „Allgemeinverfügung“ noch einmal angepasst. 
Nun war zwischen zwei Varianten bei der Trainingsgestaltung zu wählen: bei Trai-
ningsgruppen über 10 und bis zu 20 Teilnehmern war ein negativer Corona-Test ob-
ligatorisch, bei einer Gruppengröße bis zu 10 Teilnehmern bestand keine Testpfl icht. 
Die zweite Alternative ermöglichte es uns, wieder Training anzubieten, wobei die Re-
gelung weiter Bestand hatte, dass nur unterhalb des C-Jugend-Jahrgangs trainiert 
wird. Unsere Jahrgänge Bambini bis D-Jugend wurden jeweils in zwei feste Trainings-
gruppen unterteilt.

Dann die endgültige Wiederaufnahme des Trainings für alle: 
Re-Start nach Pfi ngsten

Die Zeit, in der nur Laufen, Video-Trainung oder Kleinst-Gruppen möglich waren, war 
und ist nun vorbei, denn beim SC Broich-Peel wurde ab Pfi ngsten wieder bei allen 
Jugendmannschaften – von der A-Jugend bis zu den Bambini – trainiert.
Es waren und sind zwar noch Einschränkungen zu beachten (beispielsweise durften 
die Älteren zunächst nur „kontaktlos“ trainieren), aber alle sind außerordentlich er-
freut, endlich wieder in voller Mannschaftsstärke auf den Sportplatz zu dürfen.
Mittlerweile dürfen alle wieder ab einer bestimmten Inzidenzstufe trainieren und spie-
len. Dennoch stellen die Regelungen eine Herausforderung für jeden Amateurverein 
dar. Von den Inzidenzen abhängig dürfen Spiele und das Training nur unter bestimm-
ten Voraussetzungen stattfi nden, Zuschauer nur begrenzt und mit festen Plätzen ein-
gelassen werden. Sportveranstaltungen, beispielsweise der Dorfkick, sind erst ab 
1.9.2021 und mit einem durch das Gesundheitsamt abzunehmenden Hygienekonzept 
möglich. Daher haben wir uns dazu entschlossen, auch in diesem Jahr das Sommer-
fest mit Dorfkick ausfallen zu lassen. Wir hoff en dennoch, dass die Jugend eine Art 
Saisoneröff nung unter sich gestalten kann. In welcher Form auch immer..

Jahresrückblick Jahresrückblick
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Doppelte Freude beim SC Broich-Peel
Viel Zuspruch beim Re-Start und fi nanzielle Unterstützung

Nun endlich ist der Broicher Sportplatz wieder belebt wie eh und je, da sich die Inzi-
denzen und die damit verbundenen Aufl agen verringert haben. Man konnte im Ver-
ein zahlreiche Neuzugänge begrüßen und ist nun zurecht stolz darauf, dass in der 
kommenden Saison alle Jahrgänge, von den Bambini bis zur A-Jugend, gut besetzt 
sein werden und sich zum Teil auch Mannschaften in leistungsstarken Gruppen unter 
Beweis stellen werden. Es bleibt aber dabei, dass der SC Broich-Peel Heimat für alle 
Fußballliebenden sein will, egal welchen Geschlechts, Alters oder Leistungsstufe und 
somit weiterhin neue Mitglieder herzlich eingeladen sind.

Profi tieren konnte der Verein jüngst zudem von der Corona-Hilfe der Stadtsparkasse 
Mönchengladbach. Hierüber fl ossen dem Verein 800 Euro zu, die ausgesprochen 
dankbar angenommen wurden und im unmittelbaren sportlichen Bereich wie auch für 
das groß angelegte Projekt 20+ weitere Spielräume eröff nen. Gerne hätte man sich 
bei Herrn Braun, dem Leiter der Rheindahlener Filiale in angemessenem Rahmen 
persönlich bedankt. Hierauf wurde zu diesem Zeitpunkt aber pandemiebedingt noch 
verzichtet.

Ebenfalls bewarb sich der Verein bei der NEW-Vereinsförderung 2021. In einer ers-
ten, sich über mehere Tage ziehenden Abstimmung, erreichte der SC einen Platz 
unter den Top30. Dies hatte zur Folge, dass man ins Finale kam und bereits eine 
Förderung sicher hatte. Es ging nun darum, welchen Platz man in der fi nalen Abstim-
mung erreichen konnte. Hier konnte jeder nur einmalig abstimmen. Nach den drei 
fi nalen Tagen landete der Verein auf einem guten Mittelfeldplatz und erhält von der 
NEW eine Vereinsförderung in Höhe von 500,-€. „Danke“ an Euch für Eure Stimme!

Jahreshauptversammlung beim SC Broich-Peel -
Neuer Vorstand, alte Bekannte

Noch satzungsgemäß in der ersten Jahreshälfte und gleichzeitig unter Einhaltung der 
Corona-Aufl agen, fand Ende Juni die Jahreshauptversammlung des SC Broich-Peel 
unter freiem Himmel statt. Der scheidende 1. Vorsitzende Heinz Camps wurde ob 
seiner langjährigen Verdienste zum Ehrenvorsitzenden gewählt. Die folgenden Um-
besetzungen im Vorstand betrafen größtenteils Mitglieder, die sich auch zuvor schon 
im Vorstand engagiert hatten. So wurde Christian Spinnen, zuvor zehn Jahre Schatz-
meister, zum 1. Vorsitzenden gewählt. Die anwesenden Mitglieder stellten ihm als 2. 
Vorsitzenden und Geschäftsführer Andy Kludt zur Seite. Aus dem erweiterten Vor-
standsteam rückte zudem Kevin Kreggenwinkel auf die Position des Schatzmeisters. 
Der Vorstand konnte einen ansehnlichen Bericht zum abgelaufenen Jahr abgeben, 
wenngleich natürlich wie überall die Corona-Auswirkungen prägend waren. Dennoch 
war man, sowohl was Mitglieder-Zahl als auch die fi nanzielle Ausstattung angeht, 
guten Mutes und konnte resümieren, gut durch die krisengeschüttelte Zeit gekommen 

zu sein. Berichtet wurde von einer guten Jugendarbeit, dem Projekt 20+ sowie den 
Zielen für die 1. Seniorenmannschaft. Mehrere Vorstandsmitglieder waren bzw. sind 
auch noch aktive Spieler der 1. Mannschaft.
Durch die Beantragung einer Spielberechtigung für die A-Jugendlichen zeigt sich 
aber besonders die Philosophie des SC Broich-Peel: die nächsten und naheliegends-
ten sportlichen Ziele, die Trainer Jörg Pufahl ausgerufen hat – sich in der Kreisliga B 
zu etablieren – sollen nicht zuletzt durch Verstärkungen aus dem eigenen Nachwuchs 
gelingen. Getreu dem Motto: ein Dorf, eine Gemeinschaft!

Zusammengefasst lässt sich sagen: Neben vielen tollen Ideen, wie einen Mund-
Nase-Schutz in Vereinsfarben, haben 
wir versucht, uns nicht unterkriegen zu 
lassen, sondern auch inmitten der Pan-
demie, füreinander da zu sein und mann-
schaftliche Geschlossenheit zu vermitteln 
sowie Zugehörigkeitsgefühl im Verein zu 
erzeugen.
Und so gab es Vereinsmasken, On-
line-Training, Trainer- und Vorstandssit-
zungen über Jitsi, Zoom etc., aber auch 
„Geselliges“ wie unsere Teilnahme am 
Stadtradeln, unsere Online-Tippgemein-
schaft, der in Broich vereinsübergreifend 
ins Leben gerufene Slogan „Ein Dorf, 
eine Gemeinschaft“ und unsere Unter-
stützung für Hilfsbedürftige während des 
Lockdowns.

Jahresrückblick Jahresrückblick
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Teamevent „Mickie Krause für Zuhause“

Im Juli/August 2021 hatten sich einzelne Spieler der 1. Mannschaft zum Teamevent 
#MickieKrausefürzuhause angemeldet. Mit einem Kabinen-Bild nach dem Derbysieg 
in Mennrath von vor 3 Jahren qualifi zierte man sich für die Runde der letzten Sechs. 
Neben dem gewonnen Bier konnten sie dann für Verein und Mannschaft einen Party-
tag mit Mickie Krause gewinnnen. Dazu kam ein Kamerateam der Firma Elten Sicher-
heitschuhe, die das Event ins Leben gerufen hatte, und nahm ein Video passend zum 
Song „Eine Woche wach“ von Mickie Krause in Anlehnung an das Derby auf. Neben 
viel Spaß und Freude galt es, den Wettbewerb zu gewinnen. Es wurden keine Mühen 
gescheut und sogar ein Wohnmobil auf den Sportpatz transportiert. Verkleidet als 
Krause-Anhänger stieg dann die Party. Aus der Abstimmung per Mail auf der Hompa-
ge von Elten ging man als Sieger hervor. Broich ist eben mehr als nur „Sport“.

 Christian Spinnen    www.spinnen-macher.de    0157-79262551   
 info@spinnen-macher.de          spinnenmacher           spinnen_macher

Sie suchen einen DJ mit Equipment für Ihre Hochzeit, den Geburtstag, das
Vereinsfest, die Mottoparty oder eine Feier? Bei Spinnen-Macher! erhalten Sie ein auf 
Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Komplettpaket bestehend aus Tontechnik, Beleuch-
tung, Nebel und dem DJ. Auch das Ausleihen technischer Ausrüstung ist möglich.

Bei der Gestaltung von Medien, sei es print, digital, bewegt und/oder online, sind 
immer Kreativität und Ideen gefragt. Vor allem aber auch Struktur und Ordnung sowie 
Übersicht. Ich biete Ihnen die Erstellung Ihrer Werbemedien im Print- und Digital-
Format. Darüber hinaus biete ich Bildbearbeitung sowie die Erstellung von Werbe- 
und Radiospots. Bei Spinnen-Macher! erhalten Sie diverse Werbemittel oder auch 
Give-Aways und Werbegeschenke mit Ihrem Aufdruck.

MediaDJ EvenT

 info@spinnen-macher.de          
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Bambini

Endlich wieder Fußballspielen!
Nach: „Saison abgesagt“, „Training abgesagt“, „maximal 5 Kinder“ und all den neuen 
Regeln, an die wir uns im letzten Jahr gewöhnen mussten, scheint langsam wieder 
Normalität in unseren Lieblingssport zu kommen. 
Wir, das sind Daniela Spinnen (Organisation), Lena König (Co Trainerin) und ich Pas-
cal Landolt, freuen uns wie verrückt auf eine wenigstens annähernd normal stattfi n-
dende Saison 2021 / 2022. 
Genauso sehen das auch unsere Broicher Bambinis. Der Andrang, vor allem auch 
aus dem weiteren Umfeld, ist riesig und der Wunsch nach gemeinsamen Fußball-
spielen ungebrochen. 
Die ersten Trainingseinheiten nach der Sommerpause sind gespielt und die Begeis-
terung der Kinder ist einfach beeindruckend. Nachdem ich jahrelang selbst in Bro-
ich Fußball gespielt habe, diesen Schuh aber, aus Sicherheitsgründen, bereits vor 
Jahren an den Nagel gehängt habe, hat mich der Wunsch meiner Söhne Fußball zu 
spielen wieder auf den wunderbaren Broicher Rasen geführt.  
Unser Team ist absolut motiviert und versucht im Chaos der täglichen Aufgaben ein 
vor allem spaßgetriebenes Training auf die Beine zu stellen. Wir freuen uns trotzdem 
auf jeden, der uns bei dieser Aufgabe unterstützen möchte. 
Alle Kinder, ob groß ob klein, ob 3 oder 7, ob Mädchen oder Junge, ob talentiert oder 
Anfänger, sind bei uns liebend gerne gesehen und dürfen sich jederzeit zum Probe-
training melden.
2021 wird nun hoff entlich wieder ein Jahr voller gemeinschaftlichem Sport, freude-
strahlender Kinder und mitfi ebernder Eltern am Spielfeldrand.
In diesem Sinne und mit sportlichem Gruß,
Pascal Landolt

Jugend
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F-Jugend

Nachdem wir die abgelaufene Saison mit viel Spaß und Freude begonnen haben, 
mussten wir pandemiebedingt für ein halbes Jahr ganz auf die Trainingseinheiten 
verzichten - was für die Kinder verständlicherweise nur schwer zu akzeptieren war. 
Für das Trainerteam war es immer wichtig, jede Möglichkeit zu nutzen um frühzeitig 
ins Trainingsgeschehen einzugreifen. Daher haben wir auch schon früh in kleinen 
5er Gruppen und später in 10er Gruppen trainiert (immer die Vorgaben des Gesund-
heitsamtes Mönchengladbach im Blick), was den Alltag unserer Kinder sicherlich et-
was versüßen konnte. Dem Trainerteam fi el erfreulicherweise auf, dass alle Kinder 
im Kreise ihrer Familie Sport getrieben haben, und kein einziger Spieler war nach 
Wiedereröff nung in schlechter körperlicher Verfassung. Ein Dank gilt daher ganz be-
sonders den Eltern, die den Sportunterricht zu Hause bestmöglich fortgeführt haben.
Jetzt starten wir nach den Sommerferien mit den Jahrgängen 2013-2014 in die neue 
Saison, was bei 19 Kindern für alle Beteiligten eine Herausforderung darstellen wird.
Da Spaß, Teamgeist und Fairplay im Vordergrund stehen, werden auch alle Spieler 
ihre Einsatzzeiten bekommen. Wie wird das gelingen? Ganz klar, mit möglichst vielen 
Spielen! Wir werden mit regelmäßigen Freundschaftsspielen allen spielberechtigten 
Jungs und Mädchen Einsatzzeiten bieten. Pandemiebedingt können noch immer kei-
ne Sportfeste stattfi nden, was zur Folge hatte, dass fest eingeplante Sommerturniere 
abgesagt wurden. Um Spielpraxis für die neue Saison zu sammeln, werden wir unse-
re Frühform bei zwei Freundschaftsspielen Mitte/Ende August überprüfen, bevor wir 
Anfang September in die Saison starten. Ich möchte mich auf diesem Weg nochmal 
beim Trainerteam des 2014er Jahrgangs vom SC Hardt bedanken. Wir hatten kurz-
fristig zum Saisonausklang ein Freundschaftsspiel absolviert, was nach der langen 
Zeit ohne Spielpraxis allen Kindern sichtlich gut getan hat.
Eine faire, lustige und erfolgreiche Saison 21/22 wünscht mit sportlichen Grüßen
Patrick – Trainer F-Jugend

Jugend
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Unsere Leistungen:

 Manuelle Therapie
 Krankengymnastik
 Krankengym. auf neurophysiologischer 
    Basis nach Bobath und PNF
 Klassische Massage Therapie
 Manuelle Lymphdrainage
 Krankengymnastik am Gerät
 Wärmetherapie – Fango/ Heißluft
 Kältetherapie
 CMD-Therapie (Kiefergelenkstherapie)
 Med. Trainingstherapie 
    (2x 1 Std./Woche)
 Cranio-Sacrale-Therapie
 Kinesio Taping

Physiotherapie an der Niers
Martin Meyer
Dipl.-Physiotherapeut Bachelor (NL)

  Wehrstraße 14
      41199 Mönchengladbach 
   www.anderniers.de 
  02166 – 99 886 88 
  anderniers@t-online.de
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Du möchtest deine 
Immobilie verkaufen?
„Wir bewerten deine Immobilie kostenfrei.
Einfach anrufen und Termin vereinbaren!“
Christian Weeger
Tel.: 02161-277 0013
www.dima-immobiliencenter.de
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E2-Jugend

Voller Vorfreude und Tatendrang startete ich mit meiner F-Jugend, bestehend aus 
Kindern des Jahrgänge 2012 und 2013 in die neue Saison. Nach drei großartigen 
Freundschaftsspielen waren wir bereit, die Saison 20/21 in Angriff  zu nehmen. Die 
ersten beiden Saisonspiele konnten wir noch bei schönstem Wetter genießen, doch 
plötzlich tauchte ein neuer Gegner auf unserem Spielplan auf: Pandemia Covid 19 
(PC 19). Dieser Gegner war uns nicht gänzlich unbekannt, auch in der letzten Spiel-
zeit mussten wir schon Bekanntschaft mit seiner sehr unsportlichen Spielweise ma-
chen. Aber wir waren bereit, uns diesem schier unbesiegbaren Gegner zu stellen.
Schon die zweite Angriff swelle von PC 19 war so unsportlich, dass das Spiel abgebro-
chen werden musste. An eine Neuansetzung war zu diesem Zeitpunkt nicht zu den-
ken. Also beschlossen wir uns auf den Trainingsbetrieb zu konzentrieren, um optimal 
vorbereitet zu sein, wenn es wieder losgeht. Aber auch hier mussten wir feststellen, 
dass PC 19 scheinbar starke Verbündete unter den Bundes- und Landesfunktionären 
hatte. Ständig wurden die Spielregeln geändert, um uns das Leben schwer zu ma-
chen. Dank einer starken Gemeinschaftsleistung aus Vorstand, Jugendleitung und 
den Mannschaften, fanden wir aber auch hierauf immer die richtigen Antworten. Unter 
anderem durfte das Training zeitweise nur in unterschiedlichen Gruppengrößen (von 
max. 5 Kindern - max. 10 Kindern war alles mit dabei) stattfi nden. Als kein Training 
mehr stattfi nden durfte, hielt ich die Kinder mit WhatsApp Herausforderungen und 
Übungsvideos bei Laune. An eine geregelte Saison war nun nicht mehr zu denken, 
aber wir nutzen wirklich jede sich bietende Gelegenheit, um gemeinsam auf dem 
Platz zu stehen und dieser Einsatz sollte sich bezahlt machen. Ich bin unheimlich 
stolz und dankbar, dass wir keine pandemiebedingten Abgänge vermelden mussten. 
Im Gegenteil, während dieser herausfordernden Zeit, konnten wir sogar drei neue 
Vereinsmitglieder im Kreis der F2 begrüßen. 

Die neue Saison werde ich mit meinen 2012er Kindern in der E- Jugend bestreiten. 
Es ist schön, euer Trainer zu sein und ich freue mich schon darauf, euch weiterhin 
betreuen zu dürfen. Meine 2013er Kinder werden noch eine weitere Saison in der 
F-Jugend verbringen. Ich wünsche euch viel Spaß und Erfolg, es hat mir super viel 
Freude gemacht, euch zu coachen. 
Außerdem möchte ich mich bei allen Eltern, unserer Teamkoordinatorin Inga und dem 
gesamten Verein für die Unterstützung während dieser Saison bedanken.
Müsste ich ein Saisonfazit ziehen, würde es wie folgt lauten:
SC Schwarz-Weiß Broich-Peel 1927 e.V.: „EINS“, Pandemia Covid 19: „NUUUUULL“

Schwarz-Weiße Grüße,

Marco
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E1-Jugend

Nach der Sommerpause konnten wir mit unserer Mannschaft wieder mit dem 
Training starten und zwischen dem 12.9. und 24.10.2020 bei 6 möglichen Liga- und 
Freundschaftsspielen 3 Niederlagen und 3 Siege verbuchen. Bedingt durch die 2. 
Coronawelle und den erneuten Lockdown Ende Oktober durften wir dann aber keine 
weiteren Spiele mehr absolvieren und leider nach der Winter-Platzsperre in Broich 
auch nur noch 2x auf der Bezirkssportanlage in Rheindahlen auf Kunstrasen und mit 
Flutlicht trainieren. Ab dann haben wir die Kinder aber via Onlinetraining entweder 
mit sogenannten Challenges versorgt oder die Jungs haben eigene Sportvideos zum 
Nachahmen geteilt. Über die wöchentliche Sammlung von Bewegungskilometern 
jedes Einzelnen konnte das Team gemeinsam sogar eine virtuelle Deutschlandtour 
entlang der Bundesligastadien bis nach Berlin erleben. Ab Mitte März durften wir dann 
endlich wieder ein echtes, analoges Training in Broich anbieten! Bedingt durch die 
Aufl agen bei leider wieder steigenden Inzidenzwerten ab April mussten wir aber gemäß 
der Vorgaben dann die Jungs in 2, während der sog. Bundesnotbremse ab Ende 
April sogar in 3 verkleinerte Gruppen aufteilen. Das Ganze gepaart mit tagesaktuellen 
Coronatests für uns Übungsleiter war entsprechend aufwändig zu organisieren. 
Umso erleichterter waren alle dann, als wir endlich ab Ende Mai wieder ein normales 
Training 2x pro Woche über 90 Minuten mit allen Kindern machen durften. Und noch 
schöner wurde es, als wir am 12.6. wieder unser erstes Freundschaftsspiel gegen 
Neersbroich bestritten, welches wir auch noch 5:4 gewinnen konnten. War das eine 
Freude nach einer so langen Spielpause! Zu erwähnen wäre noch, dass im Herbst 
2020 einer unserer Spieler von Scouts der U9 von Borussia Mönchengladbach zu 
Probetrainings eingeladen wurde. Auch wenn es am Ende für deren Mannschaft nicht 
gereicht hat, ist es für unseren Dorfverein doch bemerkenswert, dass auch unsere 
Spieler von der großen Borussia beobachtet werden. Und wer weiß, vielleicht kann 
ja später mal ein Bundesligaprofi  von sich behaupten: „Das Fußballspielen habe ich 
als erstes beim SC Broich-Peel gelernt!“     Mit sportlichen Grüßen,Trainer Jan Unger

Das Leben hören – 
nicht abseits 

stehen!

3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath | Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter
www.hoerakustik-hamacher.de

Jugend
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D-Jugend

Die D-Jugend des SC Broich-Peel hatte, wie alle anderen Mannschaften vermutlich 
auch, ein schwieriges Jahr. Bevor die neue Saison so richtig ins Rollen kommen konn-
te, war sie schon wieder unterbrochen. Nachdem es voller Vorfreude im Sommer wie-
der mit dem Training losgehen konnte, waren wir alle bereit, in eine erfolgreiche Saison 
zu starten. Wir begannen mit vielen spaßigen Trainingseinheiten. Mitte August starteten 
wir dann mit zwei torreichen und schönen Freundschaftsspielen. Im September stand 
nun das erste Saisonspiel gegen Rot-Weiß Hockstein an, wo wir uns nach einem 0:2 
Rückstand mit einigen gut herausgespielten Angriff en in der zweiten Halbzeit noch ein 
2:2 erkämpft haben. Leider haben wir unsere weiteren Chancen nicht nutzen können 
und gingen doch zufrieden mit einem Unentschieden nach Hause. Somit war der Start 
in die neue Saison, zumindest auf jeden Fall von der Einstellung und der spielerischen 
und mannschaftlichen Leistung her, geglückt. Danach stand aufgrund der geringen An-
zahl an Mannschaften in unserer Liga eine längere Pause an, wo wir zwei weitere 
interessante Freundschaftsspiele gemacht haben. Am 7.11. sollte es dann in der Liga 
weitergehen. Jedoch machte uns Corona, wie in der vorherigen Saison auch, einen 
Strich durch die Rechnung und ab Anfang November waren weder Spiele noch Training 
erlaubt. Dadurch hatten wir sehr lange Pause. Ende Januar beschlossen wir dann, mit 
dem Online Training über Zoom zu starten. Mit viel Motivation wieder Sport zu machen 
und Interesse sich mit den Mannschaftskollegen auszutauschen, machten wir insge-
samt 7 Wochen lang, einmal die Woche ein Zoom Meeting und trainierten. Mitte März 
trainierten wir 3-mal auf Abstand mit der gesamten Mannschaft. Dann folgten einige 
Trainingseinheiten in kleineren Gruppen und sogar wieder Onlinetraining, wobei online 
auch gemeinsam Spiele, wie z.B Fußball-Bingo, gespielt wurden. Das ganze Jahr wäre 
ohne die tolle Unterstützung der Eltern so nicht möglich gewesen. Seit dem 24.5. dür-
fen wir nun wieder alle zusammen auf den Platz und hoff en, dass sich das auch nicht 
mehr ändern wird. Die neue Saison 2021/22 wollen wir als Mannschaft zusammen mit 

Jugend

Dachdecker 

seit 

1990

Dacheindeckungen

Klempner- und
Fassadenarbeiten

Schieferarbeiten

Abdichtungen

Krahnendonk 108 • 41066 Mönchengladbach-Neuwerk
Telefon 02161/580608 • www.roschkowski-dach.de

aktuell 15 Kindern (12 Jungs und 3 Mädchen) der Jahrgänge 2010 und 2011 zusam-
men endlich mal wieder von Anfang bis Ende bestreiten. Betreut und trainiert von zwei 
Spielern der A-Jugend hoff en wir auf viele tolle und spaßige Momente. Claudia Fechtel, 
die diese Mannschaft seit der Bambini trainiert hat, wird ab Sommer nicht mehr als 
Trainerin dabei sein, sondern nur noch helfen und unterstützen, wenn es nötig ist. Wir 
freuen uns auf die kommende Saison als D-Jugend und sind bereit, gemeinsam neue 
Herausforderungen auf uns zu nehmen und diese zu bewältigen. Neue Kinder sind 
immer sehr gerne gesehen und werden herzlichst von den Spielern sowie den Trainern 
aufgenommen.
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C-Jugend

Viele Spieler der jetzigen C-Jugend sind von Beginn an (Bambini) dabei. Dies zeugt 
von einem Zusammenhalt innerhalb des Teams, verbunden mit dessen Vereinstreue 
zum hiesigen SC. Die Saison 19/20 war das erste Jahr, in welcher das Team erste Er-
fahrungen mit einer 9er-Elf sammeln konnte. Die Anzahl der Spiele, in welchen die Kids  
Erfahrungen mit dem größeren Spielfeld sammeln konnten, hielt sich Corona bedingt 
genauso in Grenzen, wie in der jetzt abgelaufenen Saison 20/21. Denn im Herbst 20 
wurde die Saison wieder unterbrochen. 
Um die fußballfreie Zeit zu überbrücken, wurde zu Beginn des Jahres 2021 ein virtuel-
les Training per Videokonferenz angeboten und durchgeführt. Das zu Beginn gezeigte 
Interesse ließ langsam nach. Fußball ist halt eine Außensportart und im Mannschafts-
verbund spannender. Im März erlaubten die Inzidenzwerte dann wieder 3x Fußball auf 
dem Sportplatz. Eine fast 100%tige Beteiligung der Kids bestätigte den Bedarf an Trai-
ning. Dann erfolgte wieder ein Lockdown. Erst Ende Mai durfte der regelmäßige Trai-
ningsbetrieb wieder aufgenommen werden.
Das im Winter gewohnte Hallenturnier in der Gesamtschule Hardt fi el der Pandemie 
genauso zum Opfer wie der im Sommer zuvor geplante Ausfl ug zum Deutschen Fuß-
ballmuseum Dortmund. Auch der Besuch einer Bubblesoccer Halle fi el aus. Um den 
Kontakt zum Team zu pfl egen, erhielten die Kids zu Weihnachten für die verschmutzte 
Sportwäsche einen mit ihrem Namen und dem des Vereins versehenen Jutebeutel.
Das Team geht mit einer derzeitigen 17-köpfi gen Besetzung in die Saison und hoff t 
auf einen reibungsloseren Ablauf der Spielzeit. Es wird spannend zu beobachten sein, 
wie es sich den Herausforderungen im 1. Jahr auf einem großen Platz mit einer 11-er 
Besetzung stellt.  Übrigens: weitere Spielerzugänge sind herzlich willkommen!! Neben 
den bisher tätigen Holger Oversberg und Ferdinand Steff ens ist seit Juni 21 mit Oliver 
Tolls eine durchweg bekannte Person mit in den Trainerstab eingetreten. Mit ihm kommt 
frischer Wind ins Team!!

Jugend

Beethovenstraße 46  ·  41061 Mönchengladbach
Telefon  0 21 61 - 49 50 80 
www.stb-waldhausen.de

Wir wünschen 
allen Mannschaften 
des SC Broich-Peel 
eine erfolgreiche 
Saison!

Ihre 
Steuerberater 
von nebenan

Beethovenstraße 46  ·  41061 Mönchengladbach

Wir wünschen 
allen Mannschaften 
des SC Broich-Peel 
eine erfolgreiche 
Saison!

Ihre 
Steuerberater 
von nebenan
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B-Jugend

Nein – uns ist es nicht schlechter gegangen als allen anderen in der Corona-Pandemie.
Eigentlich lässt sich sogar resümieren, dass wir alle keine gesundheitlichen Schäden 
davongetragen haben. Trotzdem fühlt es sich so an als ob wir ein Jahr „verloren“ hätten 
– in diesem Zusammenhang ist das rein fußballerisch gemeint, triff t aber möglicher-
weise auch auf andere Lebensbereiche zu und fühlt sich möglicherweise auch für an-
dere so an. Wer den letzten Libero aufmerksam gelesen hat, wird sich an den Bericht 
der C-Jugend erinnern, der mit dem ersten Meisterschaftsspiel der Saison 2020/2021 
endete. Und im Anschluss kam auch nur noch ein weiteres Pfl ichtspiel hinzu. Der Voll-
ständigkeit halber sei hier erwähnt, dass wir dieses denkbar unglücklich mit 2:3 gegen 
Grün-Weiß Holt verloren. Und danach kam schon wieder der Lockdown, der dann bis 
Mai anhielt und zur Folge hatte, dass der sportliche Wettbewerb (und ja auch größten-
teils der Trainingsbetrieb) zum Erliegen gekommen war. Und anstatt eine spannende, 
sportlich anspruchsvolle und auch nicht wenig erfolgreiche Saison zu bestreiten, so wie 
das Trainerteam um Andre Wiesner und Andreas Fechtel es sich vorstellte, waren wir 
zu Online-Training, Videokonferenzen und individuellen Jogging-Einheiten gezwungen.
Auf diese Weise konnten wir nicht alle erreichen, teilweise waren die technischen Vo-
raussetzungen nicht optimal, teilweise (und auch das muss man off en zugeben und 
auch zugestehen) war es auch eine Frage der Motivation, denn diese digitalen Formen 
sind einfach nicht zu vergleichen mit den Aktivitäten auf dem Platz. Nun lässt sich – 
nach dem Lockdown (oder zwischen den?) - erfreulicherweise feststellen, dass der 
Kader nahezu unverändert auch diese schwierige Phase überstanden hat. Wir konnten 
sogar noch Neuzugänge begrüßen, die uns nicht nur zahlenmäßig, sondern auch qua-
litativ verstärken. Jetzt heißt es für die Spieler der Jahrgänge 2005, 2006 und 2007, die 
neue Herausforderung in der B-Jugend anzugehen, wobei viele sicherlich die körper-
lichen Voraussetzungen problemlos mitbringen. Dennoch gilt es auch häufi g, gegen 
Ältere anzutreten und der Ausgang der Saison bleibt somit etwas ungewiss.

Jugend Großhandel für Betr iebshygiene

B e t r i e b s h y g i e n e

Die Hoff nung für die Saison 21/22 ist aber ohnehin auch vielmehr, einen ununterbro-
chenen Trainings- und Spielbetrieb genießen zu können – ohne Corona oder andere 
Katastrophen – und auch weiterhin die mannschaftliche Geschlossenheit zu fördern.
Erfreuliche Beispiele für den Zusammenhalt und die Einsatzbereitschaft der Broicher 
gab es zuhauf, so haben sich mehrere Spieler der Mannschaft zum Schiedsrichter-
Lehrgang angemeldet und wollen sich so neben ihrer eigenen sportlichen Laufbahn 
auch beim „Pfeifen“ engagieren. Andere erwägen, als Betreuer für Jüngere tätig zu wer-
den. Und als einer der Trainer sich zuletzt recht schwer verletzte, waren fl ugs Nico und 
Niklas (Spieler der A-Jugend und Betreuer der D-Jugend) zur Stelle, um auszuhelfen.
Broicher halten also zusammen, ganz nach dem Motto: ein Dorf, eine Gemeinschaft.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Gönnern viel Gesundheit und hoff en auf eine wei-
testgehend unbeschwerte Saison 21/22!
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A-Jugend

Nachdem wir die B-Jugend erfolgreich beendet hatten, wollten wir eigentlich in unsere 
letzten beiden Jugendsaisons starten. Anfang April 2020 hatten wir eine große Turnier-
reise nach Barcelona geplant, wo wir auf internationale Mannschaften treff en sollten 
und auch das gemeinsame Miteinander sollte nicht zu kurz kommen. Doch leider kam 
ja alles anders als geplant. Wegen Corona musste die Reise storniert werden und die 
Jungs hatten nicht mal mehr ihren Fußball, dem sie nachgehen konnten. So wurde sich 
mit Laufeinheiten und eigenständigen Fitnessübungen zu Hause fi t gehalten. Video-
konferenzen und  Fifa-Turniere wurden immer mal wieder abgehalten. Auch als Trainer 
wollte man ja nicht ganz den Kontakt zu den Jungs verlieren.
Im Juni dann die freudige Mitteilung, dass man in Kleingruppen auf den Platz durfte. 
Diese Möglichkeit wurde natürlich wahrgenommen. So bereiteten wir uns auf die neue 
Saison vor und jeder war auf den neuen Spielplan gespannt. Da es aber leider nur noch 
wenige A-Jugend Mannschaften gab, begann unsere Saison erst nach den Herbstferien 
Mitte Oktober. Und jeder weiß was dann kam! Nach nur zwei Spielen wurde die Saison 
wieder abgebrochen und später dann ganz annulliert. Doch auch in der Zwischenzeit 
ist viel passiert. Von Vereinsseite aus wurde beschlossen, dass die Jungs schon bei 
den Senioren mit reinschnuppern können. So wurden fast alle zur neuen Saison für 
die 1. Mannschaft spielberechtigt gemacht. Durch gemeinsame Trainingseinheiten lern-
te man sich schon besser kennen. Freundschaftsspiele wurden miteinander bestritten 
und ein Pokalspiel wurde auch schon gemeinsam gespielt. Doch auch unser letztes 
Jahr A-Jugend, wollen wir noch gemeinsam genießen, bevor dann endgültig alle in den 
Seniorenbereich wechseln. Hoff entlich wird uns unser letztes gemeinsames Jahr nicht 
wieder durch Corona kaputt gemacht. Darauf hoff e ich als langjährige Trainerin ganz 
besonders.

Ihr seid die Stars von Morgen!Ihr seid die Stars von Morgen!

Was bieten wir:

• 1 Seniorenteam, 1 Alte Herren, 8 Jugendteams
• die niedrigsten Mitgliedsbeiträge im Umkreis
• einen gepflegten Naturrasenplatz mit Vereinsheim
• lizensierte und geschulte Trainer in allen Teams
• eine einheitliche Ausstattungslinie zu geringen Kosten
• einen jungen, dynamischen und engagierten Vorstand
• und vieles mehr!

Was suchen wir:
• Euch...
• ...egal, ob Spieler, Trainer oder Betreuer
• ...egal, welchen Alters
• ...egal, ob talentiert oder nicht
• Hier stehen Teamgedanke und Spaß im Vordergrund

Kontakt über
www.scbroichpeel.com
info@scbroichpeel.com

oder Facebook

Ein Dorf, eine Gemeinschaft!Ein Dorf, eine Gemeinschaft!
Jugend



Seite 28 Seite 29

Konzept 2.0
1. Der Verein 1.1. Zahlen und Daten
Mitglieder: ca. 340
Abteilung Fußball
 Jugend: 8 Jugendmannschaften, darunter 1 x Leistungsklasse
 Senioren: 1 Seniorenmannschaft (KL C) u. 1 Alt-Herren Mannschaft

1.2. Kurzer Bericht
Der neu gegründete junge Vorstand aus dem Jahr 2015 hat weiterhin Bestand, der 
Verein steht fi nanziell wie personell hervorragend da. Das Engagement ist über Broich 
hinaus bekannt und anerkannt. Das Motto „Ein Dorf, eine Gemein-schaft“ wird weiterhin 
hochgehalten. Corona hat das Leben zwar verändert, je-doch zu keinem Mitglieder-
rückgang geführt – entgegen dem Trend. Wir vergrö-ßern uns aktuell sogar und stellen 
auch zur neuen Saison zahlreiche Mannschaf-ten, allen voran in der Jugend, wo wir zur 
neuen Saison 2021/2022 erstmalig seit langer Zeit wieder Mannschaften in allen Alters-
klassen stellen werden. Eine einheitliche Ausstattungslinie sowie zahlreiche Sponso-
ren ermöglichen es uns, einheitlich, als Gemeinschaft, aufzutreten. Bei uns fi ndet man 
einen strukturier-ten sowie organisierten Verein vor, bei dem jeder mit anpackt.

2. Grundgedanken zum Projekt
2.1. Aktueller Stand
Weiterhin trainieren wir mit allen Mannschaften auf der Platzanlage an der Broicher 
Grundschule. Der Trainingsplatz ist in einem sehr schlechten Zustand, die Verletzungs-
gefahr aufgrund der Unebenheiten zu groß. Weiterhin fehlen dort sanitäre Anlagen und 
Umkleiden. Dementsprechend „leidet“ der Haupt-platz unter der Last der vielen Mann-
schaften und hat kaum Zeit, zu regenerie-ren. Aufgrund des Trainingsbetriebes ist eine 
Beregnung nur nachts möglich, um weiter Schäden zu vermeiden. Die Umkleidemög-
lichkeit liegt im Schulge-bäude und ist ebenfalls in einem miserablen Zustand. Der Putz 
platzt von den Wänden, die Duschen funktionieren zu Teilen nicht wirklich. Im Grunde 
ge-nommen ist dieser Zustand nicht zumutbar, allerdings gibt es keine andere Lö-sung. 
Im Winter sind wir auf andere Plätze angewiesen. Hier erhalten wir übrige Zeiten, die 
unseren Bedarf nicht decken.

Projekt
SC Broich-Peel 1927 e.V.

20+
2.2. Wieso benötigen wir einen Kunstrasenplatz?
Die Pfl ege des vorhandenen Rasenplatzes ist für die ehrenamtlichen Mitglieder zeit-
lich sehr aufwendig. Gerade die Beregnung des Platzes in den Monaten März/April 
– September erfordert viel Zeit und dies nachts. Wie vorab beschrieben, sind wir im 
Winter auf Ausweichmöglichkeiten ange-wiesen. Da auch die direkten Nachbarn aus 
Rheindahlen und Mennrath zahlreiche Mannschaften stellen, ist, anders als früher, ein 
Ausweichen dorthin nur bedingt möglich.
Um auch in Zukunft gut aufgestellt zu sein und das sportliche Angebot weiter-hin an-
bieten zu können, benötigen wir, als einer der letzten Vereine mit einem reinen Rasen-
platz, einen Kunstrasenplatz samt Flutlichtanlage, um im Sommer wie auch im Winter 
vernünftig trainieren zu können.

2.3. Wer profi tiert noch von dem Projekt?
Der Platz soll letzten Endes nicht nur für den Fußballverein gedacht sein, son-dern auch 
für die Schule und den Kindergarten, die Ihr Sportangebot, Sportun-terricht sowie die 
mittägliche Betreuung auf dem Sportplatz abhalten könnten. Gerade die Schule, die 
unmittelbar an der Sportanlage liegt und zuletzt noch eine Fluchttreppe bekam, um die 
Nutzung der oberen Räume zu ermöglichen, fragt zur Zeit schon nach, ob der Sportun-
terricht auch auf dem Sportplatz statt-fi nden könne, zunächst aufgrund Corona, denk-
bar aber auch danach. Die Be-treuung am Mittag und Nachmittag fi ndet bisher auf dem 
asphaltierten Schul-hof statt. Hier könnte die Betreuung dann auf dem weichen Kunst-
rasen statt-fi nden, Kinder könnten sich dort austoben ohne die Gefahr einer Verletzung 
beim Fallen. Ebenfalls fi ndet zurzeit eine Ferienbetreuung in den Sommerferien auf der 
Platzanlage statt. Eine Laufbahn und Weitsprunggrube, die es mal gab, könnten eben-
falls im Projekt realisiert werden und der Schule zur Nutzung zur Verfügung stehen.

2.4. Stand Eigenkapital
Gestartet haben wir das Projekt in 2018 und können Stand heute sagen, dass wir die 
benötigten Eigenmittel in Höhe von 100.000€ bereits jetzt stellen könn-ten. Mit dem 
Verkauf von Feldern auf der Sponsorentafel sowie Einnahmen aus Veranstaltungen 
und Rücklagenbildungen haben wir sehr schnell das benötigte Eigenkapital gesammelt.

2.5. Wie sichern wir die Sanierung der Oberfl äche in 12-15 Jahren?
Ein Kunstrasenbelag hält nicht ewig. Dessen sind wir uns bewusst. Wir rechnen mit 
einem größeren Sanierungsbedarf nach einer Nutzungsdauer von 12-15 Jahren. Daher 
wollen wir auch nach dem Bau des Platzes weiterhin Rücklagen bilden. Veranstaltun-
gen, wie beispielsweise das Vereinsfest samt Sommertur-nier, helfen uns, diese Rück-
lagen bilden zu können, sodass wir auch in Zukunft unseren Teil zum Platz beitragen 
können.

3. Grobe Planung der Ausführungsmöglichkeit
Wir arbeiten stetig an unserem Projekt und haben uns dementsprechend in alle Rich-
tungen informiert und Gespräche geführt. Allem voran lässt sich sagen, dass der Platz 
möglicherweise recht klein ausfallen würde, was unseren Ansprüchen eines Vereins 

Projekt 20+ Projekt 20+
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von der Kreisliga bis hin zur Bezirks- und Landesliga jedoch vollkommen genügt. Als 
Beispiel wollen wir hier die Anlage in Dilkrath auff ühren, die ebenfalls klein ist, aber die 
benötigen Mindestmaße einhält. Eine Verbreiterung in Richtung Schulhof ist möglich, 
da Teile der alten Laufbahn vorhanden sind und auch die Zuschauerplätze großzü-
gig angelegt sind. Ebenfalls ist es denkbar, den angrenzenden Grünstreifen, der von 
der MAGS gepfl egt wird, in der Breite mit einzubeziehen und, unter der Prämisse der 
Nutzung des Sportplatzes durch die Schule, die Breite des Grünstreifens auch vom 
Schulhof aufzunehmen. So könnte der Platz einerseits breiter werden und benötige 
Abstände könnten eingehalten werden, auf der anderen Seite würde man Platz zum 
Knippertzbach gewinnen. Unseres Wissens nach besteht aufgrund der damals vor-
handenen Flutlichtanlage, von der noch ein Pfosten steht, Bestandsschutz, sodass eine 
neue Flutlichtanlage möglich ist. Auch das Problem der Umkleiden und Duschen so-
wie des Materialraumes an der Sportanlage selber soll nach Möglichkeit mit angegan-
gen werden. Zum einen wird bei einem Kunstrasenspielfeld die Überdruckanlage nicht 
mehr benötigt, zum anderen sind die Umkleide- und Duschmöglichkeit wie eingangs 
beschrieben nicht mehr in Ordnung. Daher haben wir von unserem Architekten eine 
grobe Planung anfertigen lassen, wie ein neues Gebäude am Platz aussehen könnte. 
Hier war uns wichtig, dass wir ein Vereinsheim integrieren, welches möglicherweise 
auch „verpachtet“ werden könnte, um der Dorfgemeinschaft in Broich wieder einen An-
laufpunkt zu bieten. Da ein Radknotenpunkt durch Broich verläuft, wäre dies auch eine 
gute Anlaufstellebfür den Radtourismus. Weiterhin haben wir die Außengastronomie 
und Sitzmöglichkeit in Richtung Schulhof geplant, sodass die Geräuschkulisse nicht 
mehr in Richtung Knippertzbach und anliegende Nachbarn liegt. Ebenfalls wollen wir, je 
nach Möglichkeit, den Grünstreifen zum Knippertzbach erweitern, um den Naturschutz 
zu wahren. Das Dach des neuen Gebäudes könnte begrünt werden. Umkleiden und 
Duschen wären im Gebäude enthalten, ein behindertengerechtes oder barrierefreies 
WC im Erdgeschoss ebenfalls. Die angrenzende Parkfl äche sowie das Feuerwehrtor 
blieben erhalten. Nach unserem Stand gehört ca. 1/3 der Anlage dem Verein. Ebenso 
ein kleines Dreieck des Schulhofes. Hier ist angedacht, eine klare Trennung vorzuneh-
men und den Platz sowie das Dreieck der Stadt zu übertragen. Im Gegenzug wäre ein 
Entgegenkommen beim Eigenkapital oder Unterstützung in der Umsetzung des Ge-
bäudes möglich. Auf jeden Fall sollten die Grundstücke hier klar geklärt werden.

4. Schlusswort vom Vorstand
Wir wollen die Zukunft des Vereins sichern. Dazu müssen wir eigenständig le-ben und 
arbeiten können. Die Stadt Mönchengladbach ist eine sportbegeisterte Stadt. Die Ka-
pazitäten im Bereich Fußball aber sind knapp. Um für die Zukunft gewappnet zu sein 
und uns unseren Traum eines Kunstrasenplatzes zu erfüllen sowie unsere Mitgliedern 
den Sport zu ermöglichen, bauen wir auf Ihre Hilfe und Unterstützung.
Bei Fragen steht Ihnen unser Ansprechpartner Christian Spinnen zur Verfügung
#Gemeinsam für die Zukunft #Gemeinsam für unseren Traum

Projekt 20+
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Quo vadis Mädchen- und Frauenfußball?

Zugegeben, Frauen hatten in dieser männerdominierten Sportart schon seit jeher ei-
nen schwierigen Stand. Man denke zurück an das Jahr 1955, als der DFB beschloss, 
Fußballspielen mit Damenmannschaften zur verbieten. Zur Begründung hieß es, 
Frauenfußball sei „der Natur des Weibes im Wesentlichen fremd“, außerdem dass „im 
Kampf um den Ball die weibliche Anmut schwindet und Körper und Seele unweiger-
lich Schaden erleiden“, und dass das „Zurschaustellen des Körpers Schicklichkeit und
Anstand verletzt“. Erst im Jahre 1970 wurde das Frauenfußballverbot aufgehoben 
- zu dieser Zeit spielten Schätzungen zufolge rund 50.000 Frauen im Bundesgebiet 
Fußball – inoffi  ziell und „subversiv“ und genauso inoffi  ziell fanden bis dahin auch zahl-
reiche Länderspiele statt. Das Verbot wurde u.a. deswegen aufgehoben, da man be-
fürchtete, die Fußball spielenden Frauen könnten sich stärker organisieren und einen 
eigenen mächtigen Verband etablieren. Nicht jedoch, ohne an weiteren Aufl agen fest-
zuhalten, wie längeren Spielpausen, dem Verbot von Stollenschuhen, leichteren und 
kleineren Bällen etc. Es herrschte noch häufi g Unverständnis gegenüber dem Frau-
enfußball. Einen inoffi  ziellen deutschen Meister gab es immerhin erstmals 1974 mit 
dem TuS Wörrstadt. Ein Treff er des Meisters (erzielt von Bärbel Wohllebens) wurde 
sogar zum Tor des Monats gewählt. Es folgten weitere Jahre mit mehr oder weniger 
grossen Fortschritten in der öff entlichen wie auch verbandsmäßigen Wahrnehmung. 
Mit dem Gewinn der Europameisterschaft im Jahr 1989 gelang jedoch ein weiterer 
Durchbruch, war doch das Halbfi nale gegen Italien die erste Live-Übertragung einer 
Frauenmannschaft. Für den Titelgewinn gegen Finalgegner Norwegen gab es als Prä-
mie – eine häufi g erzählte wie auch tragikomische Anekdote – für jede teilnehmende 
Spielerin ein Kaff eeservice. Danach gab der DFB grünes Licht für die Gründung einer 
Frauen-Bundesliga. Dem starken Gefälle zwischen Vereinen, die professionellere Vo-
raussetzungen bieten konnten und solchen, die eher das Umfeld von reinen Amateur-
vereinen boten, fi elen schnell auch manche Vereine zum Opfer, die im Frauenfußball 
wahre Pionierarbeit geleistet haben. 1997 wurde dann eine eingleisige Liga mit weni-
ger Mannschaften eingeführt, jedoch mit einem professionelleren Ablauf. Mittlerweile 
haben Vereine, die in der Bundesliga der Männer Rang und Namen haben, auch 
entsprechend ambitionierte Frauenteams am Start. Selbst wenn der Frauenfußball 
von seiner Aufmerksamkeit und dem Medienecho her noch als Randsportart galt, 
wuchs die Akzeptanz langsam, aber stetig. Es bleibt aber bis zum heutigen Tage eine 
riesige Diff erenz in Sachen Medienpräsenz (bei Frauen kommen bis heute lediglich 
Zusammenfassungen von Bundesligaspielen), in Sachen Zuschauerschnitt (< 1.000 
bei Frauen), sowie bei den Spielergehältern (geschätzte 40.000 EUR pro Jahr bei 
Bundesligaspielerinnen, bei männlichen Drittligaspielern ca. 120.000 EUR pro Jahr, 
bei männlichen Bundesligaspielern teilweise > 40.000 EUR pro Spiel). Hinzu kommen 
lukrative Werbeverträge für die männlichen Kicker. All dies zeigt, wie unterschiedlich 
die beiden Geschlechter in dieser Sportart gewertet werden. (Quellen: Wikipedia)
Ob es nun durch „gesamtgesellschaftliches“ Umdenken oder durch die kritischen 
Stimmen, die zu Beginn der Corona-Pandemie und nun auch nach der EM, ein Ende 
der Spirale immer noch größerer Vermarktung zu Änderungen im Fußball kommen 

wird, scheint zweifelhaft. Auch, ob der „gender-gap“, also der Unterschied zwischen 
den Geschlechtern, verkleinert wird. Wir für den Verein SC Broich-Peel betonen, dass 
den Fußball spielenden Mädchen hier im Verein ein hoher Stellenwert eingeräumt 
wird, der sich hoff entlich in absehbarer Zeit sichtbar auch im Mannschafts- bzw. Mit-
gliedergefüge zeigt. Momentan – und das ist unbefriedigend und entspricht nicht dem 
grundsätzlichen Ziel – sind nur wenige Mädchen in unserem Verein in Fussballmann-
schaften aktiv. Und das, obwohl wir grundsätzlich beide Geschlechter ansprechen 
und in der Vergangenheit z.B. besonders Mädchen in Form einer Fußball-AG in Zu-
sammenarbeit mit der Will-Sommer Schule in Broich gewinnen wollten. Anders als in 
anderen Vereinen wird hier immer betont, dass Mädchen selbstredend zum Verein
dazu gehören (der 1. FC Mönchengladbach war im vergangenen Jahr überregional 
zum Negativ-Beispiel geworden, als man Damen- und Mädchenmannschaften nicht 
mehr für den Spielbetrieb melden wollte – das Echo von allen Seiten war verheerend).
Die Vorgehensweise beim SC Broich-Peel, in gemischten Teams zumindest bis zu 
einem gewissen Alter (B-Jugend) anzutreten, ist auch die Linie, die vom Verband und 
vom DFB grundsätzlich als die Richtige angesehen und empfohlen wird. Dennoch 
sind in manchen Mannschaften keine Mädchen aktiv– teils auch, weil diese zu Ver-
einen mit mehr weiblichen Aktiven gewechselt sind - und in jedem Fall insgesamt zu 
wenige, als dass man daraus bislang eine reine Mädchenmannschaft hätte bilden 
können. Gerade der Ansatz, dass es in Broich vor etwas mehr als fünf Jahren gelun-
gen ist, einen grundsätzlichen Neuaufbau zu schaff en und nun wieder alle Jahrgänge 
abbilden zu können, von 3 – 18 Jahren, stimmt optimistisch. Vor rund 20 Jahren war 
der SC Broich-Peel gar um seinen Mädchenfußball beneidet worden. Können denn 
die Bemühungen für einen „kleinen“ Verein überhaupt von Erfolg gekrönt sein, wenn 
nebenan andere Vereine sich als „Leistungszentrum“ darstellen und für die wenigen 
Mädchen Anziehungspunkt darstellen? Dem können wir nur mit unserem Zusammen-
halt und Engagement entgegentreten. Vor allem müssen wir dabei stets betonen, 
dass gerade in Vereinen wie dem unsrigen die Grundlagenarbeit gemacht wird, die 
andere sich ersparen und dann leider dazu übergehen, überwiegend durch Abwer-
bung neue Spielerinnen zu gewinnen. Die Anstrengungen in unserem Verein müssen 
auf jeden Fall dazu führen, dass wir uns zahlenmäßig stark genug aufstellen können, 
um in absehbarer Zeit für die bereits Aktiven (und noch weitere Mädchen, die hinzu-
kommen) eine eigene Mannschaft stellen zu können, eben bevor diese dem Lockruf 
anderer Verein erliegen. Gleichwohl bleibt die Option einer gemischten Mannscha oft 
zunächst eine sinnvolle und auch sportlich reizvolle. Außerdem bestehen mit anderen 
Vereinen Kooperationen, dass Mädchen, die in unserem Verein verwurzelt sind und 
sich wohl fühlen, mit einem Zweitspielrecht auch in einer reinen Mädchenmannschaft 
parallel spielberechtigt sein können. Vielleicht wird sogar das „niederländische Mo-
dell“ hierzulande mal diskutiert, so dass bis ins Erwachsenenalter gemischte Mann-
schaften möglich sind. Wir möchten hier ausdrücklich betonen, dass wir grundsätzlich 
fußballbegeisterte Mädchen genauso herzlich im Verein willkommen heißen, wie Jun-
gen und begrüßen alle, die sich bei uns probieren möchten aufs Herzlichste. Zudem 
regt dieser Artikel möglicherweise auch zur Diskussion an. Meinungen zu diesem 
Thema oder andere Beiträge könnt ihr ebenso wie Anfragen für ein Probetraining 
richten an info@scbroichpeel.com

Frauen & Mädchen
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Neuer Hauptsponsor seit Januar 2021

Zum Jahreswechsel stand der Wechsel des Hauptsponsors an. Der neue Hauptspon-
sor ist die Nürnberger Generalagentur - Christoph Meyer. Christoph ist seit vielen, 
vielen Jahren dem Verein treu und hat sich stets um die Belange des Vereins geküm-
mert, egal ob als Spieler, Trainer, Betreuer, Mitglied des Vereins, Vorstandsmitglied, 
Sponsor oder als Untertützer und Helfer auf den Vereinsfesten. Umso glücklicher 
sind wir, dass er auch weiterhin bei uns aktiv ist und sein Engagement ausweitet! 
Mit seiner Unterstützung war es uns möglich, alle Spieler sowie Trainer und Betreuer 
mit neuen Trainingsanzügen und die Mannschaften mit Trikots auszustatten. Hier ein 
kurzes Statement von Christoph:
„Ich bin mittlerweile seit drei Jahrzehnten dem Verein in verschiedenen Posi-
tionen eng verbunden! Besonders die erfolgreiche Zeit mit der 1. Mannschaft 
unter Trainer Manfred Wilms bleibt mir und vielen anderen für immer in Erinne-
rung! Mit meinem neuerlichen Engagement hoff e ich, einen Teil dazu beitragen 
zu können, so dass wir Erfolge wie in der Vergangenheit auch in Zukunft wieder 
genießen können.
Vor allem die Jugendarbeit als Basis und der Zusammenhalt in unserem kleinen 
Verein liegen mir besonders am Herzen.“

Neben unserem neuen Hauptsponsor unterstützen uns viele weitere Sponsoren. 
Unter anderem unsere Premium Partner Autohaus Mommerskamp, DIMA Immobi-
liencenter GmbH, Sport Heister, Kaminholz Gerards sowie die Stadtsparkasse 
Mönchengladbach.

Hardter Straße 401 
41179 Mönchengladbach
Telefon 01 72 / 2 45 93 20 

www.gaertnerei-schmitz.de

Garten-/Landschaftsbau 
Baumpflege/-fällungen 
Grabgestaltung/-pflege 

Trauerfloristik
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Eltern-Kind-Turnen

Immer wieder donnerstags ist in der Turn-
halle der Will-Sommer-Grundschule Broich 
oder auf unserem Platz was los.  Hier fi ndet 
dann in der Zeit von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
das Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 - 5 
Jahren statt.  In der Übungsstunde werden 
u.a. Singspiele, Lauf- und Springübungen, 
Geräteturnen, Spielparcours und vieles 
mehr für die Kinder mit ihren Eltern angebo-
ten. Ziel ist, die Kinder in ihrer ganzheitlichen 
Entwicklung zu fordern, die Eltern - Kind Be-
ziehung zu stärken und erste Sozialkontakte 
zu pfl egen. Das Angebot wird seit November 
2020 von Andrea Bittner angeboten. Sie ist 
selbst Mutter von drei Kindern, sportlich aktiv 
und mit viel Spaß und Freude dabei. Wer mal 
mit seinem Kind reinschnuppern möchte, ist 
jederzeit herzlich Willkommen. Das Turnen 
fi ndet immer unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Schutzmaßnahmen statt.

Jetzt Termin vereinbaren!

Montag - Sonntag
9:00 - 19:00 Uhr

Mittwochs RuhetagMittwochs Ruhetag

 02161 - 6609068
 0160 - 9442 7491

Beecker Str. 24
41179 M‘gladbach
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1. Mannschaft

Durch die lange coronabedingte Pause haben wir schon früher als geplant mit der Vor-
bereitung begonnen, da alle heiß waren wieder Fußball zu spielen. Die Vorbereitung ist 
bislang recht positiv verlaufen und wir konnten schon einiges im konditionellen Bereich 
aufholen, was durch die lange Pause verloren gegangen ist. 

Die wichtigste Aufgabe für die Vorbereitung und auch die komplette Saison ist die Ein-
bindung der A-Jugend in den Seniorenbereich. Auch hier konnten wir schon erste Erfolge 
verweisen und haben in allen bisherigen Testspielen einige Jungs mitspielen lassen kön-
nen. Dieses Ziel verfolgen wir auch weiterhin, denn die Zukunft des Vereins liegt nun mal 
in der eigenen Jugend. Wir wollen auch weiterhin einige Trainingseinheiten gemeinsam 
gestalten und auch außerhalb des Platzes zu einer Einheit werden von jung und alt. Auch 
während der Saison wollen wir immer wieder die Spieler der A-Jugend mit in unsere 
Mannschaft einbauen.

Unser Ziel für die neue Saison kann nach der letzten abgebrochenen Saison nur der Klas-
senerhalt bleiben, da die neu gestaltete Gruppe auch sehr groß ist. Zum anderen wollen 
wir die A-Jugend immer weiter an den Seniorenbereich heranführen um für die Zukunft 
gut aufgestellt zu sein.

Bis bald zu den Heimspielen in der Nürnberger-Versicherung-Arena
Jörg und Stephan

Bringen Sie   
in Ihr Leben!

Wir ticken wie unsere Kunden. Seit 1987.

Weitere Infos:  www.sport-heister.de

SPORT HEISTER – IHR KOMPETENTES SPORTGESCHÄFT VOR ORT.

MÖNCHENGLADBACH-HARDT • VORSTER STR. 534 • TELEFON 0 21 61 - 55 12 50

ERKELENZ • BURGSTR. 1 • TELEFON 0 24 31 - 7 61 56

PROFESSIONELLE BERATUNG • GROSSES SORTIMENT • PREMIUM MARKEN • EINGESPIELTES TEAM

Bewegun
g
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Alte Herren

Leider ist auch unser Trainings- und Spielbetrieb in der Saison 20/21 fast komplett 
zum Erliegen gekommen. Dies war natürlich auch für uns eine schwere Zeit, ein wei-
terer fester Bestandteil der Freizeitgestaltung brach weg!  
Umso schöner war es, dass wir im Frühling/Sommer diesen Jahres wieder mittwochs 
starten durften und auch sofort mit dem Training begonnen hatten.
Die ersten Male in kleinen Gruppen ohne Köperkontakt und als dann die Freigabe 
erteilt wurde, wieder im gewohnten wöchentlichen Trainingsspiel.
Im Juni gab es bereits ein erstes Spiel gegen unsere einzigen „Pandemiespielfreun-
de“ von Concordia Viersen.
Nach dem Sommerferien stehen wieder einige Spiele an, die meist an unseren Trai-
ningstagen an einem Mittwoch oder an einem Samstag stattfi nden werden.
Wollen wir doch alle hoff en, dass wir auch diese wahrnehmen können.
Unser Kader umfasst 27 Mann, was zur Pandemiezeit schon beachtlich ist, auch 
wenn nicht alle wieder voll mit dabei sind.
Es können immer noch Männer ab 32 Jahren dazukommen, die Lust haben, in locke-
rerer Gemeinschaft eine Runde zu kicken. Trainiert wird immer mittwochs ab 19 Uhr 
in Broich, im Winter in der Soccerhalle in Neuwerk.
Weiterhin gilt, wer zu den Spielen kommt, spielt auch mindestens eine Halbzeit.
Das bringt meist keinen Erfolg, dafür aber eine Topp-Kameradschaft und das ist am 
Ende der größere Erfolg!
Meist gibt es noch eine kurze dritte Halbzeit, die aber auch nicht verpfl ichtend ist!
Wir freuen uns alle, dass wir uns nach langer Zeit endlich wieder unserem Hobby 
widmen können. Man merkte erst, was einem fehlte, als es weg war!
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und Freunden des Vereins viel Gesundheit 
und alles Gute für Zukunft!

Monatlich nur1)

149 €
1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222–226, 60314 Frankfurt/

Main, für einen Jazz 1.5 Comfort. 3-Optionen-Kredit, am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder 
Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen). Fahrzeugpreis: 
18.980,00 €, Laufzeit: 48 Monate, Gesamtfahrleistung: 40.000 km, Anzahlung: 2.696,38 €, Nettodarlehensbetrag: 
16.758,82 €, Gesamtbetrag: 17.849,88 €, Effektiver Jahreszins: 1,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Lauf-
zeit: 1,97 %, Monatliche Rate: 149,00 €, Schlussrate: 10.846,88 €, Bearbeitungsgebühr: 0,00 €.

2) Gemäß den gesonderten Honda Wartungspaketbedingungen. Laufzeit 48 Monate. Bei Abschluss bis 30.11.2021.
Angebote gültig bis 30.11.2021.

Übernahme der Kosten für die ersten 
4 Jahresinspektionen sowie der ersten 
4 Ölwechsel gemäß Wartungsplan des 
Herstellers – inkl. Motoröl, Schmierstoffe, 
Dichtungen, Filter und Lohn.

Wartungspaket2) 
nur 475,20 €

entspricht mtl. 10,51 €

OPTIONAL 4 JAHRE SORGENFREI

GmbH

Burggrafenstraße 53-57 · 41061 Mönchengladbach
Tel. (0 21 61) 8 21 21 0 · Fax (0 21 61) 8 21 21 25
autohaus-mommerskamp@t-online.de
www.autohaus-mommerskamp.de

Kraftstoffverbrauch Jazz 1.5 Comfort in l/100 km: innerorts 2,4; außerorts 4,3; kombiniert 3,6. 
CO2-Emission in g/km: 82. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

Der neue

Der selbstladende  
Elektro-Hybrid.

Seit 40 Jahre in Mönchengladbach
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Ansprechpartner Verein

 1. Vorsitzender
 Christian Spinnen
 Broicher Str. 252  0157 79262551
 41179 Mönchengladbach christiansp@web.de

 2. Vorsitzender
Andreas Kludt

 Heinrich-Clemens-Weg 14 0152 03397680
 41812 Erkelenz   andykludt@gmx.de

 Geschäftsführer & Passwesen
 Andreas Kludt
 Böningstraße 162  0152 03397680
 41239 Mönchengladbach andykludt@gmx.de

 Schatzmeister
 Kevin Kreggenwinkel
     0173 5226216 

 Jugendleiterin
 Eva Windeck
     0157 59025888
     trainer-broich-peel-03@gmx.de

 Terminkoordinator
 Klaus Dieter Theißen
     0151 18043368
     kd.theissen@t-online.de

 Sportwart
 Christopher Richter
     01523 8912188
     chrisrichter2211@gmx.de

Trainer und Betreuer
 Die Kontaktdaten der Trainer und Betreuer sind auf der 
 Homepage abgebildet: www.scbroichpeel.com

Ansprechpartner

„...weil Sie keine Bank brauchen!“
Unsere Leistungen
 Geldanlage
 Immobilienfinanzierung
 Betriebliche Baufinanzierung
 Auslandsfinanzierung
 Konsumentenkredite
 Immobilienvermarktung
 Immobilienverwaltung
 Versicherung

Maximilian Steinke
Bachelor of Arts (B.A.) 
Bankkaufmann (IHK)

Aachener Str. 439
41069 Mönchengladbach

Mobil:     0176 / 70 720 113
Tel.:        02161 / 622 62 76
E-Mail:   steinke@sfs-finanzen.de
Web:      www.sfs-finanzen.de



Wir sorgen für 
den richtigen Biss.
Wie Sie sich mit der NÜRNBERGER 
Zahnzusatzversicherung beim Zahnarzt 
einfach Besseres gönnen können, 
erklärt Ihnen persönlich und klar:

Generalagentur Christoph Meyer
Bahnhofsplatz 1a
41189 Mönchengladbach
Telefon 02166 854546
Christoph.Meyer@nuernberger.de
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